
PA
 a

lle
 H

H

mit den Ortsteilen Beiersdorf, Fraureuth, Gospersgrün und Ruppertsgrün

Jahrgang 2025 / Nr. 3   –   Mittwoch, der 26. März 2025  www.fraureuth.de

KommunalKommunal  NachrichtenNachrichten
Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Amtsblattes ist der 15. April 2025 – 12.00 Uhr,
das Erscheinungsdatum ist der 30. April 2025.

©
 stock.adobe.com

 - Bigc Studio

Ihr Bürgermeister Ihr Bürgermeister 
Matthias TopitschMatthias Topitsch

Im Namen der Gemeindeverwaltung und aller Mitarbeiter Im Namen der Gemeindeverwaltung und aller Mitarbeiter 
wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie einwünsche ich Ihnen und Ihrer Familie ein

fröhliches fröhliches OsterfestOsterfestfröhliches fröhliches OsterfestOsterfest
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Amtliche Bekanntmachungen

Übermittlungssperren  
nach dem Bundesmeldegesetz

Öffentliche Bekanntmachung zur Eintragungsmöglichkeit 
von Übermittlungssperren nach dem Bundesmeldegesetz

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Fraureuth,

gemäß § 50 Abs. 1 bis 3 des Bundesmeldegesetzes (BMG) ist 
die Meldebehörde zu Melderegisterauskünften in besonde-
ren Fällen berechtigt.

Absatz 1: Parteien, Wählergruppen und andere Träger von 
Wahlvorschlägen können im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen Auskunft aus 
dem Melderegister über Gruppen von Wahlbe-
rechtigten erhalten.

Absatz 2: Mandatsträger, Presse oder Rundfunk können 
Auskunft über Alters- oder Ehejubiläen verlan-
gen. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum.

Absatz 3: Adressbuchverlage dürfen Auskunft zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben, erhalten.

Gemäß § 50 Abs. 5 BMG hat jede betroffene Person das 
Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach Absatz 1 bis 3 
zu widersprechen.
Außerdem gibt es folgende Widerspruchsmöglichkeiten nach 
dem Bundesmeldegesetz:

§ 36 Abs. 2: Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr zum Zwecke 
der Versendung von Informationsmaterial an 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben.

§ 42 Abs. 3: Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an eine öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft, der nicht die meldepflichtige 
Person angehört, sondern Familienangehö-
rige der meldepflichtigen Person angehören.

Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde einzulegen 
und gilt bis zu seinem Widerruf. Früher eingetragene 
Übermittlungssperren behalten bis auf Widerruf ihre Gül-
tigkeit. Eine Begründung ist für diese Übermittlungssper-
ren nicht notwendig. Die Einrichtung von Übermittlungs-
sperren sowie deren Aufhebung ist kostenfrei.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Ihr Einwohnermeldeamt

Freiwilligendienstleistende gesucht!
Die Gemeinde Fraureuth ist auf der Suche nach Personen, die 
im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes oder auch im 
Dienst der Generationen in den Bereichen Freibad, Bauhof, 
Kitas, Schule oder Hort bei der Gemeinde Fraureuth tätig wer-
den möchten. Der genaue Einsatzort kann mit uns flexibel ver-
einbart werden. Leistungen (Entschädigungen etc.) werden 
im Rahmen der gesetzlichen Regelungen gezahlt.
Nähere Informationen dazu erhalten Sie bei bzw. Bewer-
bungen richten Sie bitte an:
Gemeinde Fraureuth, Hauptstr. 94, 08427 Fraureuth oder an den
Verein für Arbeitsförderung, Steinpleiser Str. 1, 08427 Fraureuth.
Für Fragen stehen Ihnen
Frau Köhler unter der 03761/881989 oder
Frau Völkel unter 03761/181616
gern zur Verfügung.

Der Bürgermeister gratuliert zur Geburt

Geburten
29.01.2025, Hermine Sandner
Eltern: Lisa und Kai Sandner
OT Beiersdorf

30.01.2025, Noah Jeske
Eltern: Sarah Britze und Matthias Jeske
OT Ruppertsgrün

Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth
Kostenlose Ausgabe an alle Haushalte
Auflage: 2910 Stück 
Erscheinungsweise:  monatlich

Beiträge oder Inseratangebote bitte an:
Gemeindeverwaltung Fraureuth, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth 
Tel.: (03761) 1816-0, Fax: (03761) 1816-20 
Internet: www.fraureuth.de, E-Mail: info@fraureuth.de

Inseratangebote bitte an:
LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
Tel.: (03535) 489-0
E-Mail: anzeigenannahme@wittich-herzberg.de
Internet: www.wittich.de

Kontakt Gemeindeverwaltung Fraureuth
Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth
Tel.: (03761) 1816-0, Fax: (03761) 1816-20 
Internet: www.fraureuth.de, E-Mail: info@fraureuth.de
Öffnungszeiten:
Dienstag  9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr

Stellenbeschreibung
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Informationen aus der Ortschaft Fraureuth

Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth
Das Amtsblatt der Gemeinde Fraureuth mit den Ortsteilen erscheint monatlich.
- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
  Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Gemeinde Fraureuth, Hauptstraße 94, 08427 Fraureuth, 
 Telefon: 03761 1816-0, V.i.S.d.P.: Herr Matthias Topitsch
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und 
 Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

IMPRESSUM

Ideengeber.  
Anpacker.  

Interessierte. 
Vereinsmeier. 

Gestalter. 
Pragmatiker. 

Handwerker &
praktisch Begabte. 

Kluge Köpfe & 
fleißige Hände.

Wir suchen Mitstreiter!

Unser Ziel ist es, unsere Vereine und Einwohner zu verbinden, Ideen zu sammeln und mit 
Euch ins Gespräch zu kommen. 

Wir als Euer Ortschaftsrat haben uns kurzfristige, mittelfristige und langfristige Ziele 
gesteckt die wir für unsere Wahlperiode umsetzen oder angehen wollen, damit unser Ort 

noch schöner und l(i)ebenswerter werden kann. 

Unsere Ideen und Projekte möchten wir euch gerne vorstellen, sind aber auch auf eure 
Herzensangelegenheiten gespannt.

Wir packen an!

Wir treffen uns erstmalig zum Bürger– und Vereinsstammtisch am 2. 
April 2025 um 19:00 Uhr im oberen Schulungsraum unserer 

Feuerwehr – kommt gern vorbei und gestaltet mit!

Fraureuther Bäckerei Ketterl wird zum 
zweiten Mal in Folge „Pfannkuchenkönig“

Im Rahmen der Umfrage des BLICK konnte sich „unsere“ Bä-
ckerei Ketterl mit 51% der Stimmen erneut gegen die große 
Konkurrenz der teilnehmenden Bäckereien in Westsachsen 
durchsetzen.
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Informationen aus der 
Ortschaft Beiersdorf

Dieser Erfolg spricht allerdings nicht nur für gute Zutaten, tol-
le Rezepte und jahrzehntelange Erfahrung und Handwerks-
kunst, sondern auch für den guten Geschmack unserer Ein-
wohner und deren Bereitschaft fleißig abzustimmen.
Mittlerweile wird in der 5. Generation bei den Ketterls noch 
immer nach Rezepten der Urgroßeltern der aktuellen Chefin 
gebacken.
Melanie Ketterls Urgroßvater Max Ketterl kam in den 1950er 
Jahren aus dem Bayerischen Regensburg nach Fraureuth und 
übernahm nach Heirat mit der Bäckerstochter Wild 1955 und 
Umschulung zum Bäckermeister die Bäckerei. So wurde der 
Staffelstab an den Großvater Manfred Ketterl über Melanies 
Vater Ralf Ketterl dann am 01. Februar diesen Jahres an Mela-
nie übergeben, die seitdem die Geschicke des Traditionsbe-
triebes leitet und gemeinsam mit ihrem Sohn Bennet auch 
einige Ideen für Neuerungen hat. Dabei sollen jedoch Tra-
ditionelles, Althergebrachtes und klassisch Bewährtes nicht 
außer Acht gelassen werden. Viele Gaumen – auch über die 
Ortsgrenzen hinaus – haben sich an Ihre Lieblingsbackwaren 
gewöhnt die bei nicht wenigen Einwohnern und ehemaligen 
Fraureuthern Kindheitserinnerungen wecken.
Zur Tradition gehört auch, dass man bei Ketterls auf die so-
genannte Langzeitführung der Brot- und Brötchenteige setzt. 
Diese werden auf diese Weise deutlich bekömmlicher als 
Produkte, wie man sie z.B. mit Zusatzstoffen und viel Hefe an 
Backtheken in Supermärkten erwerben kann.
Gleichzeitig werden die verarbeiteten Mehle ausnahmslos re-
gional aus der Ullmann Mühle im Ortsteil Beiersdorf bezogen.
Verantwortungsvoller Umgang mit den Zutaten, Frische- 
garantie sowie das Vermeiden von Überproduktion/Ver-
schwendung werden über die (vor allem samstägliche) Dauer-
bestellung sichergestellt. Hier kann man bereits in der Woche 
für das oder die jeweilige(n) Wochenende(n) bestellen und 
frisch genießen.
Generell sind der Kreativität beim Backen keine Grenzen ge-
setzt und es ist nahezu alles möglich und denkbar. So werden 
nicht nur Torten und Kuchen nach Wunsch gebacken – „Bisher 
konnten wir so ziemlich alle, auch ausgefallenen, Wünsche 
unserer Kunden erfüllen“ meint die frisch „gebackene“ Chefin 
mit einem Schmunzeln.
Am Faschingsdienstag gab es einen großen Ansturm auf die 
Bäckerei. Da gingen allein über 2000 Pfannkuchen über die 
Ladentheke. 
Die sind ein Dauerbrenner und gehen zwar allgemein im-
mer sehr gut. Dieses Mal kamen aber auch viele unbekannte 
Gesichter in den Laden in der Hauptstraße 80 in Fraureuth.  
Sicherlich wollten nicht wenige Westsachsen mal testen, wie´s 
bei den Pfannkuchenkönigen schmeckt.
Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag: 05:30 – 16:00
Samstag: 06:00 – 10:00

Ortschaftsrat Fraureuth

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihre Kommunal-Nachrichten 
Fraureuth

Neues aus der Kita Regenbogen

Faschingszauber in der Kita „Regenbogen“
Als die Kinder am Faschingsdienstag mit ihren 
Eltern morgens das Haus betraten, kam sofort 
Feierstimmung auf. An diesem Tag schallten 
„Kinder-Partyhits“ durch das ganze Haus. Von 
den ABC-Mäusen bis zu unseren Kleinsten in 

der Krippe waren die Kinder bunt geschminkt und hatten tolle 
Kostüme an. So manch ein Kind, war gar nicht ohne Weiteres 
zu wiederzuerkennen. Natürlich hat sich auch das gesamte 
Team unserer Kita an diesem Tag besonders ausgefallen ge-
kleidet. Neben Spielen in den Gruppenzimmern wurde auch 
in diesem Jahr in unserem Turnraum gefeiert. Bei Musik und 
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Neues aus der Kita Glücksbärchen

Neues aus den Kindertagesstätten 
 „Kinderland“ und „Glücksbärchen“

ABC Ausflug zum Postfachzentrum Neumark
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
sicher hat jeder von Ihnen schon mal 
ein Paket verschickt oder bekommen. 
Aber wissen Sie denn auch, was so ein 
Paket alles auf dem Postweg erlebt 

und durch wie viele Hände es geht, bis der Postbote an der 
Haustür klingelt? Um diesen Fragen auf den Grund zu gehen, 
begaben sich die Vorschüler der Kita Kinderland und der Kita 
Glücksbärchen gemeinsam mit dem Bus auf den Weg zum 
DHL Paketzentrum Neumark. Nach einem kurzen Fußmarsch, 
auf dem uns schon verdächtig viele große Post LKWs entge-
gen kamen, erreichten wir unser Ziel. Am Eingang wurden wir 
freundlich empfangen und staunten schon da nicht schlecht 
über das riesige Gelände und die vielen gelben Postfahrzeuge.

Dann ging es auch schon rich-
tig los. Gut sichtbar mit unseren 
leuchtenden Verkehrswesten, 
folgten wir einer sehr span-
nenden Führung durch das 
Gelände und die großen Hallen.
Ein wenig wie im Freizeitpark 
kamen wir uns vor. Denn oben 
an der Decke sausten über un-
seren Köpfen, auf langen Lie-
ferbändern die unterschied-

lichsten Pakete durch die Halle.
Wir durften sogar selber mit anpacken und die teilweise rich-
tig großen Pakete aufs Band legen. Schon hier stand für den 
ein oder anderen der neue Berufswunsch fest. Richtig cool wa-
ren zwei ganz besondere Pakete. Bunt beklebt und mit der Ad-
resse unserer Kitas drauf! Aber so schnell wie wir sie entdeckt 
hatten, so schnell waren sie auch schon wieder verschwun-
den. Denn das Paket Lieferband wartet nicht, sondern bringt 
die Pakete blitzschnell an ihren richtigen Platz. Auf der Suche 
nach ihnen führte uns unser Rundgang vorbei an coolen Post-
fahrrädern. Die sollen den Mitarbeiten die teilweise wirklich 
langen Wege erleichtern. Sehr faszinierend war die Paketrut-
sche! Ach ja, da wären wir auch gern mal runter gesaust. Aber 
den Paketen dabei zusehen war auch lustig! Dann konnten wir 
fleißigen LKW-Fahrern beim Be- und Entladen ihrer Fahrzeuge 
zusehen. Das sah ein wenig aus wie beim Tetris spielen, denn 
die Pakete müssen ja möglichst platzsparend bis unters Dach 
in den LKW gestapelt werden.
Hier sind Muckis und Köpfchen gefragt!

Partylicht fand ein buntes und ausgelassenes Treiben statt. 
Zur Krönung wurden noch alle Meerjungfrauen, Marienkäfer, 
Piraten und viele mehr für Ihre tollen Kostüme mit Applaus 
von allen bewundert. Als Stärkung gab es Pfannkuchen, Pom-
mes und Nuggets. Während der Mittagszeit wurde es still im 
Haus, aber nach dem Mittagsschlaf konnte mit neuer Energie 
weiter gefeiert werden.
Auch dieser ausgefallene Kitatag wird allen lang in Erinnerung 
bleiben.

Früh übt sich: Jedes Kind kann  
erste Hilfe leisten

Am 11. März 2025 hatte die „Igelgruppe“ einen besonderen 
Gast: Ein Sanitäter von dem Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. be-
suchte die Kinder, um ihnen spielerisch die Grundlagen der 
„Ersten Hilfe“ näherzubringen. Mit viel Geduld und kindge-
rechten Erklärungen vermittelte er den jungen Teilnehmern, 
wie sie in Notfällen richtig handeln können.
Die Kinder lernten zunächst, dass Erste Hilfe bedeutet, ande-
ren zu helfen, wenn sie sich verletzt haben oder sich schlecht 
fühlen. Besonders begeistert waren die Kinder, als sie selbst 
ausprobieren durften, wie man kleine Wunden versorgt. Dazu 
gehörten z. B. ein Pflaster richtig aufzukleben oder einen Ver-
band anzulegen und warum die Hygiene dabei so wichtig ist.
Nach einer Weile waren alle Gruppenmitglieder verbunden 
und hatten sich gegenseitig erstversorgt. Die „Igel“ waren mit 
großer Freude dabei und stellten viele Fragen. Am Ende der 
Veranstaltung erhielt jedes Kind eine Urkunde als „Ersthelfer 
von Morgen“.

Das Erste-Hilfe-Training war eine wertvolle Erfahrung und der 
Besuch des Sanitäters hat gezeigt, dass selbst jüngere Kinder 
aktiv helfen können.
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Für alle Eigentümer, die bisher unentschlossen waren, bie-
tet die eins energie Sachsen Ihnen noch die Möglichkeit in 
ihrem Internetportal diesen Vertrag noch abzuschließen.
In Ihrer Region, speziell im Bereich Zwickau West West-
,,Gemeinde Fraureuth mit Ortsteilen“, hat die MRK Media AG 
die Verantwortung übernommen, die Verlegekonzepte für 
die Hauseigentümer zu erstellen. Hierbei spielt die Fa. Watel 
GmbH eine wesentliche Rolle als Nachunternehmer.
Vor Ort wird gemeinsam mit den Kunden die optimale Lei-
tungsführung für den Glasfaseranschluss ins Gebäude fest-
gelegt. Diese persönliche Zusammenarbeit ist entscheidend, 
denn sie sorgt dafür, dass alle individuellen Wünsche der 
Hauseigentümer berücksichtigt werden. Nach der Festlegung 
der Leitungsführung wird alles sorgfältig protokolliert. Dieses 
Protokoll ist nicht nur für die interne Dokumentation wichtig, 
sondern dient auch als Grundlage für die Freigabe durch die 
eins energie Sachsen. Erst wenn die Verlegekonzepte geneh-
migt sind, kann es mit den nächsten Schritten weitergehen. 
Diese Transparenz und Beteiligung der Hauseigentümer ge-
währleisten ein hohes Maß an Kundenzufriedenheit und 
Vertrauen in den gesamten Prozess. Der Tiefbau, der für die 
tatsächliche Umsetzung der geplanten Glasfaseranschlüsse 
nötig ist, beginnt erst zu einem späteren Zeitpunkt. Dies gibt 
den Hauseigentümern die nötige Zeit, sich auf die Verände-
rungen vorzubereiten. Mit der Expertise der Watel GmbH und 
der MRK Media AG sind die Grundlagen für die Installation des 
Glasfasernetzes gelegt, wobei alle notwendigen Baumaßnah-
men effizient und fachgerecht ausgeführt werden.
Die Verbindung zwischen Theorie und Praxis wird hier beson-
ders deutlich: Die Verlegekonzepte sind nicht nur Pläne, son-
dern der Startschuss für die digitale Zukunft.

MRKMedia AG, Dresden

Jeder Stecker zählt! -  
Deutschland sammelt E-Schrott.

Machen Sie mit!
Rund um den Global Recycling Day 

am 18. März 2025 und den International E-Waste-Day am  
14. Oktober 2025 finden die diesjährigen Aktionswochen 
„Jeder Stecker zählt“ der Stiftung Elektro-Altgeräte Regis-
ter statt. Machen auch Sie mit, indem Sie Ihre ausgedienten 
Elektro(nik)-Altgeräte fachgerecht entsorgen. Informationen 
zur Aktionswoche, der Rückgabe und dem Recycling von Ge-
räten finden Sie unter e-schrott-entsorgen.org oder auf Social 
Media unter #jedersteckerzählt.

Was ist E-Schrott?
Als Faustregel gilt: Alles was Kabel bezie-
hungsweise Stecker hat oder mit Strom be-
ziehungsweise Sonnenenergie aufgeladen 
werden muss, gehört zu den Elektro(nik)-
Altgeräten. Diese sind mit dem nebenste-
henden Symbol, der „durchgestrichenen 
Abfalltonne“, gekennzeichnet.

Typische Beispiele für Elektrogeräte sind:
- Entertainmentgeräte wie TVs, Smartphones, Tablets und 

Laptops
- Haushaltsgeräte wie Staubsauger und Lampen
- Kabel, Ladegeräte und Kopfhörer.
Aber auch
- SIM-Karten

Nachdem wir uns von diesem Anblick loseisen konnten, ging 
es weiter mit der Suche nach „UNSEREM“ Paket. Nun mussten 
wir noch die richtige Paketbandnummer finden und hatten 
tatsächlich Glück! Ganz stolz trugen wir nun abwechselnd das 
ziemlich schwere Paket. Was darin wohl sein könnte? Aber das 
Öffnen musste warten.
Erstmal wollten wir noch zu den richtig großen und schweren 
Paketen gucken. Oh man, die waren wirklich schwer! Die ar-
men Postboten! Und außerdem wurde uns auch gezeigt, was 
mit beschädigten Paketen passiert. Sie werden neu verpackt! 
Und nicht nur die Pakete. Auch wir haben es versucht.
Wie viele Kinder wohl in ein Paket passen? Einmal zugeklebt 
und ab zur Kita... das wäre es gewesen, aber dann entschieden 
wir uns doch lieber für den Fußweg.

Beim Verlassen des Geländes wussten wir nun auch, welcher 
Überwachungskamera wir unser schönstes Lächeln zuwerfen 
konnten und winkten zum Abschied.
Zurück in der Kita freuten wir uns über ein Paket voller Süßig-
keiten und einem tollen Buch, welches uns seither mit einer 
spannenden Geschichte in den Mittagsschlaf begleitet.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Mitarbeitern für den 
wunderbaren, interessanten Vormittag und den täglichen Ein-
satz für alle Sender und Empfänger.

Die ABC Kinder und ihre Erzieherinnen

Allgemeine Informationen

Beginn des Breitbandausbaus in Fraureuth

Start der Erstellung von Verlegekonzepten  
für Glasfaseranschlüsse der Hauseigentümer

Die digitale Welt ist in ständiger Bewegung und die Notwen-
digkeit eines stabilen und schnellen Internets wird immer be-
deutender.
Für Hauseigentümer, die einen Gestattungsvertrag mit der 
eins energie Sachsen abgeschlossen haben, beginnt nun ein 
spannender Prozess: die Erstellung von Verlegekonzepten für 
den Glasfaseranschluss des Gebäudes.
Was Sie über die nächsten Schritte wissen sollten und wie die 
MRK Media AG sowie ihre Partner dafür sorgen, dass alles rei-
bungslos abläuft:
Ein Gestattungsvertrag mit, der eins energie Sachsen ist, der 
erste Schritt für Hauseigentümer, die die Vorteile einer Glasfa-
seranbindung nutzen möchten. Dieser Vertrag ermöglicht es, 
auf dem Grundstück der Eigentümer die nötigen Infrastruk-
turen zu errichten. Durch diesen Vertrag wird nicht nur der 
Weg für die Schaffung einer modernen Internetverbindung 
geebnet, sondern auch für zukünftige digitale Entwicklun-
gen und Dienstleistungen. Dieser Schritt ist bereits von Vielen  
vollzogen.
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Sie können vom Landkreis Zwickau auch gegen Gebühr, siehe 
www.landkreis-zwickau.de/abfallgebuehren, abgeholt und 
zu einer Annahmestelle transportiert werden. Das beantragen 
Sie bitte in unserem Abfall ONLINE-Service unter 
www.landkreis-zwickau.de/abfall-online.

Bitte beachten Sie unbedingt die folgenden Hinweise:
- Sammeln Sie Elektrogeräte getrennt von anderen Abfällen 

und werfen Sie diese in keine Abfalltonne.
- Entnehmen Sie Batterien und Akkus, wenn möglich, und 

geben diese getrennt ab.
- Geräte, in denen Batterien oder Akkus fest verbaut sind, 

sind bitte auch getrennt abzugeben.
- Die Rücknahmepflicht im Handel beschränkt sich für große 

Geräte (mindestens eine Kantenlänge über 25 Zentimeter) 
auf den Neukauf eines ähnlichen Geräts und bei kleinen 
Geräten (alle Kantenlängen maximal 25 Zentimeter) auf 
drei Geräte je Geräteart ohne Neukaufverpflichtung.

Was ist mit Gerätebatterien und -akkus?
Viele Elektrogeräte wie Smartphones, Tablets, Fernbedienun-
gen, Waagen und elektrische Zahnbürsten enthalten Batterien 
oder Akkus. Bitte entfernen Sie diese vor der Entsorgung der 
Geräte, wenn das möglich ist, ohne diese kaputt zu machen. 
Bei Smartphones ist das in der Regel der Fall, bei elektrischen 
Zahnbürsten meist nicht.
Bitte geben Sie die entnommenen Batterien und Akkus ge-
trennt von den Geräten ab.

- Speicherkarten und
- Chipkarten wie Bezahl- und Krankenkassenkarten
gehören dazu und dürfen nicht in den Abfalltonnen entsorgt 
werden.

Reparieren statt wegwerfen!
Viele Geräte werden entsorgt, obwohl sie noch funktionsfähig 
oder reparierbar sind. Dabei schont die Wieder- und Weiter-
verwendung natürliche Ressourcen und die Umwelt. Bitte ge-
ben Sie Geräten deshalb eine zweite Chance.

Geben Sie Geräte weiter.
Auch alte und defekte Dinge finden oft ambitionierte Men-
schen, die ihnen neues Leben einhauchen. Inserieren Sie bei-
spielsweise über Kleinanzeigenportale im Internet, in Zeitun-
gen oder Einkaufsmärkten. Oder verkaufen und stöbern Sie 
auf Tausch-, Schenk- sowie Flohmärkten.

Reparieren Sie Geräte selbst.
Online werden vielfältige Hilfestellungen für Selbstreparatu-
ren angeboten. Suchen Sie nach Schlagwörtern wie „Repa-
ratur“, „ReUse“ oder „Wiederverwendung“ in Verbindung mit 
dem betroffenen Gegenstand.

Reparieren Sie mit Unterstützung.
Repair Cafés, zu Deutsch Reparatur-Cafés, und Selbsthilfe-
werkstätten bieten professionelle Unterstützung bei der Re-
paratur von Elektrogeräten, Fahrrädern und vielem mehr.

Oder lassen Sie reparieren.
Ein dichtes Netz an Werkstätten und Verkaufsgeschäften bie-
tet ebenfalls Möglichkeiten zur Reparatur.
Die aktuell bekannten, im Landkreis Zwickau ansässigen 
Reparaturangebote sind zu finden unter  
https://www.landkreis-zwickau.de/reparaturangebote.

Warum getrennt entsorgen?
Elektrogeräte enthalten nicht nur wertvolle Metalle wie Gold, 
Kupfer und seltene Erden, sondern auch giftige Stoffe wie 
Quecksilber oder Blei. Zudem sind in einigen Batterien bezie-
hungsweise Akkus fest verbaut, die leicht brennbar oder ex-
plosiv sind.
Deshalb sind ausgediente Elektrogeräte unbedingt getrennt 
zu sammeln und abzugeben. Sie dürfen keinesfalls in Abfall-
tonnen entsorgt werden.
So ist sichergestellt, dass sie keine Brände in Entsorgungs-
fahrzeugen oder -anlagen auslösen können. Zudem werden 
Schadstoffe sicher entsorgt, sodass sie keine Gefahr für Um-
welt oder Menschen darstellen. Wertvolle Ressourcen können 
hochwertig recycelt werden und bleiben der Kreislaufwirt-
schaft erhalten. Und nicht zuletzt spart das Recycling im Ver-
gleich zum Abbau neuer Rohstoffe zusätzlich Energie ein.

Wie richtig entsorgen?

Defekte Elektrogeräte werden kostenfrei:
- im vertreibenden Handel wie Elektrofachgeschäften oder 

Baumärkten ab einer Verkaufsfläche von 400 Quadratme-
tern sowie in Supermärkten und Drogerien ab einer Ver-
kaufsfläche von 800 Quadratmetern und

- an den Annahmestellen des Landkreises Zwickau, siehe 
www.landkreis-zwickau.de/annahmestellen angenom-
men. Die Rücknahmestellen sind mit dem nebenstehen-
den Logo gekennzeichnet.

WIR
MACHEN 
MIT! 
Entsorge deinen  
E-Schrott auf dem  
Wertstoffhof oder  
im Handel.  
Gemeinsam für eine 
nachhaltige Zukunft. 
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Weitere Informationen gibt es hier:

Eine Aktion von

landkreis-zwickau.de/abfall

Grafik und Logo: Stiftung Elektro-Altgeräte Register, Nürnberg
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die Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu 
gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, Bran-
cheninformationen, individuelles Informationsmaterial, Kon-
zeptprüfung
täglich, 08:00- 14:00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich 
(mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Daniela Vollgold, Tel. 0375 814-2360
Informationsveranstaltung für Existenzgründer - 
Existenzgründertreff
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und IHK 
Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Überblick 
zu den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten bei in-
dividuellen Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, Förder-
möglichkeiten und soziale Absicherung).
Donnerstag, 06.02.2025, 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag, 06.03.2025, 16:00 - 18:00 Uhr
Ort: Gründerzeit Hub Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 35, 
08056 Zwickau
Informationen: Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2340, 
ina.burkhardt@chemnitz.ihk.de
Anmeldung: https://www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-
Nr. 1239399 oder 1242247 für 2025 (Suchfunktion) oder
Christian Sauer, Tel. 0375 78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltungen/
Workshopreihe für Gründer und Jungunternehmer Modul 
I und II: Dienstag, 08.04.2025
Modul III und IV: Donnerstag, 10.04.2025
grundlegendes Praxiswissen für die Gründung und Führung 
eines kleinen bzw. mittelständischen Betriebes, Unterstüt-
zung bei der Erarbeitung eines Unternehmenskonzeptes so-
wie des Kapitalbedarfs- und Finanzierungsplans.
Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 
1242267 (Suchfunktion)
Information: Daniela Vollgold, Tel. 0375 814-2360
Beratung Unternehmensnachfolge
kostenfreie, individuelle Beratung für Übergeber und Über-
nehmer, Informationen zu Förder- und Finanzierungsmög-
lichkeiten inkl. Stellungnahmen, Unterstützung bei der Suche 
nach Übernehmern und Übergebern, Begleitung im Überga-
beprozess und Koordinierung zusätzlicher Experten bis zur 
Umsetzung einer zukunftsfähigen Geschäftsstrategie
täglich: telefonisch, virtuell oder persönlich (mit Terminver-
einbarung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340
Wechsel im Chefsessel - ein zu früh in der Planung gibt es 
nicht - Teil I
Die IHK Regionalkammer Zwickau und der BVMW laden zur 
Informationsveranstaltung zum Thema Unternehmensnach-
folge ein.
Donnerstag, 13. März 2025, 17:00 Uhr (Einlass 16:30Uhr) bis 
ca. 18:30 Uhr, Donnerstag, 10. April 2025, 17:00 Uhr (Einlass 
16:30Uhr) bis ca. 18:30 Uhr, IHK Chemnitz, Regionalkammer 
Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau
Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 
1242750 (Suchfunktion)
Information: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Angebot einer steuerfachlichen Beratung im Rahmen der der 
Unternehmensnachfolge
Donnerstag, 27. März 2025
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1242228
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340
Finanzierungsberatung in Zwickau
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogram-
men für Unternehmen und Existenzgründer auf Anfrage,

Die TelefonSeelsorge Zwickau sucht  
ehrenamtliche Unterstützung

Die TelefonSeelsorge ist rund um die Uhr erreichbar – 24/7. Die 
62 aktiven Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der TelefonSeel-
sorge Zwickau nahmen im letzten Jahr mehr als 8.000 Anrufe 
entgegen. Bei den Gesprächsthemen steht die Einsamkeit an 
erster Stelle. Die Einsamkeit wird nicht nur thematisiert. Die 
Anrufenden sind einsam. Im Schutzraum der Anonymität wer-
den ebenso Ängste, Sinnfragen und nicht selten Suizidgedan-
ken ausgesprochen. Die ehrenamtlichen Telefonseelsorgerin-
nen und –seelsorger hören zu, trösten, ermutigen, geben Halt 
und sind selbst oft die Beschenkten. Die TelefonSeelsorge – 
ein sinnstiftendes Ehrenamt mit freier Zeiteinteilung.
Herzlich lade ich Sie zu einer Info-Veranstaltung über die Tele-
fonSeelsorge und die ehrenamtliche Mitarbeit ein:

Mittwoch, 16. April 2025 um 18.00 Uhr
Marthaheim Zwickau, Lothar-Streit-Str. aa

Infos & Kontakt:
www.telefonseelsorge-sws.de
Telefon: 0375 / 21 25 97
Mail: ts@diakonie-westsachsen.de
Ich freue mich, Sie kennenzulernen!

Anette Hochmuth
Leiterin TelefonSeelsorge Zwickau

TelefonSeelsorge 
Zwickau sucht 
Unterstützung

Die TelefonSeelsorge 
ist rund um die Uhr 
erreichbar – 24/7. 

Die ehrenamt-
lichen Telefonseel-
sorgerinnen und 
-seelsorger hören zu, 
trösten, ermutigen, 
geben Halt und 
sind selbst oft die 
Beschenkten.

Herzlich lade ich Sie zu einer Info-Veranstaltung über 
die TelefonSeelsorge und die ehrenamtliche Mitarbeit ein:
Mittwoch, 16. April 2025 um 18.00 Uhr  
Marthaheim, Lothar-Streit-Str. 22a, 08056 Zwickau

Infos & Kontakt:
www.telefonseelsorge-sws.de
Telefon 0375 21 25 97
ts@diakonie-westsachsen.de

Veranstaltungen / Sprechtage der IHK 2025
Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äuße-
re Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau bietet Unterneh-
mern und Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie 
Sprechtage an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, 
Durchführung - telefonisch, virtuell oder persönlich
Existenzgründungsberatung /StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in 
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Pumpwerke unseren 51 Kläranlagen zugeführt. 
Dabei werden 6,4 Mio. m³ Schmutzwasser pro Jahr gereinigt, 
um wieder in den Wasserkreislauf zurückgeleitet zu werden. 
Bezieht man die Kleinkläranlagen mit ein, entsorgen heute 
nahezu alle Einwohner ihre Abwässer dem Stand der Technik 
entsprechend.

Die größte Kläranlage der Wasserwerke Zwickau ist die Zentra-
le Kläranlage Zwickau. Quelle: Wasserwerke Zwickau GmbH -  
Foto-Atelier Lorenz

Sinkende Abwassermengen in unserer Region
Die Entwicklung der Schmutzwasserentsorgung verläuft ana-
log zur Trinkwasserversorgung und ist sowohl in unserem 
Versorgungsgebiet als auch im gesamten Bundesgebiet rück-
läufig. Diese sinkenden Schmutzwassermengen führen zu 
geringeren Umsatzerlösen. Gleichzeitig müssen die Abwas-
sernetze und -anlagen mit einem großen Aufwand – sowohl 
personell als auch finanziell – aufrechterhalten werden.
Investitionen im gesamten Entsorgungsgebiet
Wir investieren kontinuierlich in den Neubau und die Erneue-
rung der Abwassernetze sowie von baulichen Anlagen – trotz 
sinkender Einwohnerzahlen. Von 1993 bis 2024 haben wir im 
Bereich Abwasser insgesamt über 540 Mio. € (netto) investiert. 
Allein in den vergangenen vier Jahren wurden rund 52 Mio. € 
(netto) ausgegeben. Für die nächsten Jahre sind weitere In-
vestitionen von jährlich ca. 15 Mio. € vorgesehen. Diese Gelder 
fließen in die Erneuerung von circa 5 bis 6 km Abwasserkanä-
len pro Jahr und in die Ertüchtigung bzw. den Neubau von 
wasserwirtschaftlichen Anlagen wie Kläranlagen. Die jährli-
che Erneuerungsquote unseres Abwassernetzes liegt derzeit 
unter den von uns angestrebten 1 %. Daher wollen wir diesen 
Anteil erhöhen, um langfristig einen zuverlässigen Betrieb ge-
währleisten zu können. Die folgende Grafik verdeutlicht, dass 
rund 40 % unseres Abwassernetzes älter als 35 Jahre sind, 
also zur bis zur deutschen Wiedervereinigung gebaut wur-
den. Aufgrund des Alters unseres Abwassernetzes und unse-
rer Abwasseranlagen sind auch zukünftig hohe Investitionen 
notwendig, beispielsweise wurden und werden auf unseren 
Zentralen Kläranlagen Belüftungselemente ausgetauscht so-
wie dringend notwendige Sanierungen durchgeführt.

Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Ein-
gabe der VA-Nr. 1242776
Information: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340, Daniela 
Vollgold, Tel. 0375 814-2360
Webinar: Die neue Produktsicherheitsverordnung (GPSR)
Die GPSR bringt wichtige Änderungen und Pflichten mit sich, 
die alle Wirtschaftsakteure betreffen.
Seit dem 13.12.2024 müssen die in der allgemeinen Produkt-
sicherheitsverordnung (GPSR) vorgegebenen Pflichten vom 
Hersteller bis zum kleinen Händler vor Ort von allen in der Lie-
ferkette eines Produktes eingebundenen Wirtschaftsakteuren 
verbindlich eingehalten werden.
Mittwoch, 05.März 2025, 10:00 - 11:00 Uhr
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Ein-
gabe der VA-Nr. 1242563
Kontakt: Manja Hartmann, Tel.: 03733 1304 4124
Webinar „Sanierungschancen nutzen - Insolvenzrecht als 
strategisches Instrument“
Folgende Schwerpunkte sind Inhalt der Veranstaltung: früh-
zeitige Krisenerkennung und Risikomanagement, Maßnah-
men zur Stabilisierung in der Krise, Handlungsmöglichkeiten 
im Insolvenzfall, Haftungsrisiken für Geschäftsleiter und Insol-
venzantragspflichten, Restrukturierung außerhalb eines Insol-
venzverfahrens (StaRUG) -
Lösungswege für eine erfolgreiche Unternehmenssanierung
Freitag, 28. März 2025, 9:00 - 12:00 Uhr
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/  
Eingabe der VA-Nr. 1242688
Kontakt: Christian Bergelt, Tel.: 03733 1304 4112

Frühlingsspaziergänge 2025
www.frühlingsspaziergang.sachsen.de

Wasserwerke Zwickau Teil 3
Stabile Trinkwasserversorgung und sichere Abwasserent-
sorgung mit den Wasserwerken Zwickau – Teil 3
Die Wasserwerke Zwickau sind für die sichere Versorgung 
der Menschen in unserer Region mit Trinkwasser und für die 
verlässliche Entsorgung des Abwassers zuständig. Wichtige 
Kennzahlen, interessante Fakten sowie einen Ausblick auf 
kommende Herausforderungen stellt Ihnen unsere Artikelse-
rie vor, diesmal liegt der Schwerpunkt bei der Abwasserent-
sorgung.
Überwiegend zentrale Abwasserentsorgung
168.000 Einwohner sind direkt an das zentrale Abwassernetz 
der Wasserwerke Zwickau angeschlossen. Das verschmutzte 
Wasser wird dabei über ein Kanalnetz von 1.300 km und 82 

Die Grafik verdeutlicht das Alter unseres Abwassernetzes. Rund 
40 % des Bestandes wurde vor der deutschen Wiedervereinigung 
errichtet. Quelle: Wasserwerke Zwickau GmbH
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Blut ist einzigartig: Diese wichtigen Aufgaben  
erfüllt das „flüssige Organ“ im Körper

Rund fünf bis sechs Liter Blut zirkulieren im Kreislauf eines 
erwachsenen Menschen. Das Blut setzt sich zusammen aus 
etwa 55% Blutplasma, also dem flüssigen Bestandteil, und 
etwa 45% festen Bestandteilen. Dies sind die Blutzellen, wo-
bei in rote und weiße Blutkörperchen und die Blutplättchen 
unterschieden wird. Was sind die Hauptaufgaben der lebens-
notwendigen Flüssigkeit „Blut“?
• Versorgung von Organen und Gewebe mit Sauerstoff und 

Nährstoffen
• Entsorgung von Kohlendioxid und anderen „Abfallpro-

dukten“ der Körperzellen
• Wärmeregulation im Körper
• Transport von Hormonen und weiterer Botenstoffe für die 

Verteilung wichtiger Informationen im Körper
• Abwehr von Krankheitserregern
• Blutstillung bei Wunden
Während früher das sogenannte „Vollblut“ transfundiert, also 
übertragen wurde, werden Blutspenden heute immer in die 
Blutbestandteile aufgetrennt, die dann je nach Bedarf beim 
Patienten eingesetzt werden können. Dies erlaubt den ge-
zielten und sparsamen Einsatz für eine effiziente Behandlung. 
Zum Einsatz kommen dabei Konzentrate aus roten Blutkör-
perchen, aus Blutplättchen und das Blutplasma. Da die aus 
dem Vollblut gewonnenen Präparate nur eine kurze Haltbar-
keit von teilweise wenigen Tagen haben, ist das kontinuier-
liche Engagement von Blutspenderinnen und -spendern für 
viele Patienten lebenswichtig.
Um die Patientenversorgung auch rund um die Osterfeiertage 
sicherstellen zu können, bietet der DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost an einigen Spendeorten Blutspendetermine am 
Karsamstag, 19. April 2025, an.
In dem Podcast „500 Milliliter Leben“ des DRK-Blutspende-
dienstes Nord-Ost informiert ein Mediziner des Blutspende-
dienstes in der Episode „Das flüssige Organ – Was unser Blut 
alles kann“ auf verständliche und unterhaltsame Weise über 
die Bestandteile des Blutes und deren Aufgaben im mensch-
lichen Körper.
https://www.blutspende.de/podcast oder https://www.blutspen-
de.de/magazin/von-a-bis-0/podcast-blut-das-fluessige-organ
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um Terminreservierung 
gebeten, die online https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann.

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digita-
len Blutspende-Magazin
www.blutspende.de/magazin oder im Podcast „500 Milliliter 
Leben“ www.blutspende.de/podcast zu finden.

Blutspendetermine April 2025
Datum von bis Ort Straße
Freitag,
4. April 2025

15:30 18:30 Hartmannsdorf, 
Depot der FFW

Rothenkirche-
ner Str. 50

Montag,
7. April 2025

16:00 19:00 Leubnitz, 
Oberschule

Schulstraße

Dienstag,
8. April 2025

14:30 19:00 Kirchberg, 
Grundschule

Schulstr. 4

Um die umweltgerechte Abwasserentsorgung zu gewähr-
leisten, sind regelmäßige Spülungen der Kanäle mit großer 
Technik notwendig. In einigen Regionen muss das Abwas-
ser aufgrund geografischer Gegebenheiten aufwendig über 
Pumpwerke zu den Kläranlagen geleitet werden. Darüber hin-
aus sind in der Abwasserentsorgung komplexe Umweltaufla-
gen zu erfüllen. Hierzu zählen
• die Energieneutralität in Kläranlagen,
• die Phosphorrückgewinnung aus Klärschlamm sowie
• die Umsetzung des Mischwasserkonzeptes, um die Abwas-

serentsorgung für die nächsten Jahrzehnte zuverlässig be-
wältigen zu können.

Diese drei Themenkomplexe resultieren aus umweltpoliti-
schen Forderungen und werden mit den Zukunftsthemen der 
Trinkwasserversorgung im vierten Teil unserer Artikelserie de-
taillierter erläutert.
Abwasserentsorgung des Gemeindegebietes Fraureuth
Die Abwasserentsorgung in den Städten und Gemeinden un-
seres Entsorgungsgebietes ist jeweils individuell gelöst. In vie-
len Regionen wurde vor allem in den 1990er-Jahren massiv in 
den Bau der Abwasseranlagen und -netze investiert. Wesentli-
che Daten zur Abwasserentsorgung der Gemeinde Fraureuth 
beinhaltet die folgende Tabelle.

Abwasserentsorgung der Gemeinde Fraureuth
Einwohner (Stand 2001) 6.025
Einwohner (Stand 2023) 5.010
Entsorgte Menge Abwasser der Bevölkerung 
im Jahr 2023

110.200 m³

Länge des Abwasserkanalnetzes 2023 38 km
Länge der Hausanschlusskanäle 2023 6 km
Anzahl der Hausanschlüsse 2023 1.049
Investitionen von 1993 bis 2023 16,0 Mio. €

Zu nennenswerten Maßnahmen seit 1993 gehören der Bau 
der Kläranlage Beiersdorf, der Bau des Hauptsammlers Frau-
reuth sowie die Erneuerung der Kanäle in der Dorfstraße in 
Beiersdorf sowie in Fraureuth am Fritz-Heckert-Ring.
Herausforderungen in der Abwasserentsorgung
Um die Abwasserentsorgung für die Zukunft zu gestalten, ist 
nicht nur viel Engagement der Abwasserentsorger vonnö-
ten. Denn der Umweltschutz in Bezug auf die Abwasserent-
sorgung muss noch stärker ins Bewusstsein der Bevölkerung 
rücken. Wichtig ist hierbei unter anderem, das Abwasser nicht 
unnötig mit Chemikalien, Arzneimitteln und Müll zu verun-
reinigen. Außerdem muss das Verursacherprinzip stärker fo-
kussiert werden, um Hersteller von umweltproblematischen 
Stoffen (z.B. Kosmetika, Medikamente) verursachergerecht an 
der Finanzierung von Reinigungsleitungen zu beteiligen. Und 
es werden städtebauliche Konzepte benötigt, beispielsweise 
das der Schwammstädte. Um die Gefahren bei starken Regen-
fällen zu reduzieren, werden Versickerungsflächen benötigt, 
damit das Wasser in den Boden sickern und durch Pflanzen 
aufgenommen werden kann.
Der letzte Teil unserer Artikelserie widmet sich demnächst der 
zukünftigen Entwicklung sowie Herausforderungen der Trink- 
und Abwasserentsorgung für unsere Region.

Zwickau, 14. März 2025

Informationen zur Blutspende
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH
Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein
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Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten Fraureuth

Dienstag,
15. April 
2025

15:00 19:00 Zwickau, AWO-
Treff Am Kosmos-
Center

Kosmonauten-
str. 9

Donnerstag, 
17. April 
2025

15:00 18:30 Wilkau-Haßlau, 
Muldentalhalle

Kirchberger 
Str. 5

Samstag,
19. April 
2025

08:30 13:00 DRK Plasmazen-
trum, Glück-Auf-
Center

Äußere-
Schneeberger-
Str. 100

Dienstag,
22. April 
2025

13:00 18:00 Zwickau, DRK-
Blutspendedienst

Karl-Keil-Stra-
ße 33a / beim 
HBK

Donnerstag,
24. April 
2025

15:00 19:00 Mülsen St. Niclas, 
Vereinshalle

Schachtstra-
ße 4

Montag,
28. April 
2025

13:00 18:30 Crimmitschau, 
Haus der sozialen 
Dienste

Zwickauer  
Str. 51

Plasmaspende:
Montag - Freitag: 7.00 Uhr - 19.00 Uhr Tel.: 0375/ 27 69 26 220 
DRK Plasmazentrum Zwickau, Glück-Auf-Center
Blutspende:
Dienstag - Donnerstag: 11.00 Uhr - 13.00 Uhr DRK Plasma-
zentrum Zwickau, Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger- 
Str. 100, www.blutspende.de

Kirchenspiegel der Kirchengemeinde  
Fraureuth - April 2025

Monatsspruch April:
„Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?“ Lk 24,32

Gottesdienste

Judika, 06.04. 08.30 Uhr Gottesdienst
Palmarum, 13.04. 10.00 Uhr Gottesdienst
Gründonnerstag, 17.04. 18.00 Uhr Tischabendmahl in der Al-

ten Schule
Karfreitag, 18.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl
Ostersonntag, 20.04. 06.00 Uhr Morgenandacht zum Oster-

sonntag
Ostersonntag, 20.04. 10.00 Uhr Ostergottesdienst
Ostermontag, 21.04. 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Quasimotogeniti, 27.04. 08.30 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen und Kreise

Gemeindekirchenrat:
Mittwoch, den 16.04., um 19.00 Uhr in der Alten Schule
Seniorenkreis:
Mittwoch, den 23.04., um 14.30 Uhr in der Alten Schule
Frauengebetskreis - offen für alle Frauen:
Termin nach Vereinbarung

Konfirmanden und Vorkonfirmanden

donnerstags um 17.00 Uhr im Pfarrhaus Beiersdorf
Klasse 7: 03.04.
Klasse 8: 10.04.

Kirchenmusik

dienstags um 18.30 Uhr Posaunenchor - nach Absprache

Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft Fraureuth

sonntags: 18.00 Uhr EC - Jugendstunde 
in der Pfarrscheune

montags: 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde in der Alten 
Schule

Donnerstag: 03.04. 19.30 Uhr Gebetsstunde in der 
Alten Schule

10.04. 19.30 Uhr Bibelgespräch in der 
Alten Schule

17.04. 18.00 Uhr Tischabendmahl in der 
Alten Schule

24.04. 19.30 Uhr Frauenstunde in der 
Alten Schule

samstags: 09.30 Uhr Kinderbibelstunde in der Alten 
Schule

am 05.04. und 19.04.
Zusätzlich finden noch Hauskreise der mittleren Generation statt.

Ein Abend für Frauen von Frauen

Die Kirchengemeinden Beiersdorf-Ruppertsgrün und Fraureuth 
laden zu einem heiteren und besinnlichen Abend für Frauen mit 
kleinem Imbiss ein.
Wann? 4. April 2025 um 19.00 Uhr
Wo? Speisesaal des Agrarhofs Gospersgrün, Schulstraße 1, 

Fraureuth OT Gospersgrün
Thema: „Mein Blick auf andere Menschen oder wie lasse ich die 

Schublade geschlossen“
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Brigitte Modes, Telefon 
03761 86229 oder Mobil 01723073255.

Herzliche Einladung zum Tischabendmahl  
am Gründonnerstag

Auch in diesem Jahr werden wir am Gründonnerstag, den 17. 
April, gemeinsam Tischabendmahl feiern. Nach einer Andacht 
mit Abendmahl wollen wir miteinander Zeit verbringen und la-
den zum gemeinsamen Abendbrot ein. Beginn ist um 18.00 Uhr.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Sie haben die Wahl - Gemeindekirchenratswahlen 2025 in der Kirchenge-
meinde Fraureuth

Die Mitglieder der ev.-luth. Kirchengemeinde Fraureuth sind 2025 
aufgerufen, einen neuen Gemeindekirchenrat zu wählen.
Alle Gemeindeglieder sind berechtigt, bis zum 18.05.2025 Wahl-
vorschläge einzureichen, die eine schriftliche Bereitschaftserklä-
rung des jeweils vorgeschlagenen Gemeindegliedes enthalten 
müssen. In den neuen Gemeindekirchenrat werden 8 ordent-
liche Mitglieder gewählt. Die Wahl wird als Briefwahl bis zum 
05.10.2025 durchgeführt. Der Versand der Briefwahlunterlagen 
beginnt ab dem 08.08.2025.
gez. Johannes Drese - Vorsitzender des Gemeindekirchenrates 
Fraureuth

Gemeindebüro der Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Fraureuth
Markt 7; 08427 Fraureuth
Telefon: 03761 2088
Telefon Friedhofsverwaltung: 03761 2088 und 01523 6434943
E-Mail: gemeindebuero@kirchengemeinde-fraureuth.de
Sprechstunden: dienstags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr
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Kirchliche Nachrichten Beiersdorf-Ruppertsgrün
Termine und Informationen April
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Vereinsmitteilungen

Erfolgreiches Debüt:

1. Beiersdorfer Blaulicht-Skatturnier begeistert Teilnehmer
Gerätehaus Beiersdorf, 14. Februar 2025 – Kartenglück, span-
nende Duelle und ein verdienter Sieger – das erste Beiersdor-
fer Blaulicht-Skatturnier des Feuerwehr Beiersdorf e.V. war ein 
voller Erfolg. Insgesamt 21 Teilnehmer traten am Freitagabend 
um 18:30 Uhr an, um ihr Können unter Beweis zu stellen. Bis 
tief in die Nacht wurden 45 Partien pro Spieler absolviert, be-
vor feststand, wer den Siegerpokal mit nach Hause nehmen 
durfte.

Zufriedene Skater am Ende eines langen Abends

Mit einer starken Leistung setzte sich Benny Liebold durch 
und sicherte sich den Gesamtsieg nach Punkten. Damit ver-
lässt der Pokal vorerst Beiersdorf und geht nach Werdau. Ne-
ben dem begehrten Pokal erhielten die drei besten Spieler 
zudem eine Medaille als Anerkennung für ihre Leistung.

Die Gewinner des Abends mit Pokal und Medaillen

Eine Förderung durch den Leader-Ideen-Wettbewerb 2024 
unterstützt und trug zur erfolgreichen Umsetzung bei.
Hauptorganisator Marcus Löffler zeigte sich hochzufrieden 
mit der Veranstaltung: „Es war ein gelungener Abend mit 
spannenden Spielen und guter Stimmung. Wir freuen uns 
schon jetzt auf die nächste Auflage.“ Er kündigte an, dass das 
Turnier nun jährlich stattfinden soll – eine erfreuliche Nach-
richt für alle Skatfreunde.
Mit diesem gelungenen Auftakt hat das Beiersdorfer Blau-
licht-Skatturnier das Potenzial, zu einer festen Tradition im 
Veranstaltungskalender zu werden.

Dirk Geyer
Feuerwehr Beiersdorf

Hauptsitz
Ev.-Luth. Kirchspiel Crimmitschau-Werdau
Kirchplatz 3
08451 Crimmitschau
Tel.: 03762 3463
Mail: kg.crimmitschau@evlks.de

Kirchgemeindebüro der Ev.-Luth. KG Beiersdorf-Ruppertsgrün
Kirchberg 3
08427 Fraureuth/OT Beiersdorf
Tel.: 037600 2730
kg.beiersdorf@evlks.de

Öffnungszeiten Büro:
montags 15-17 Uhr
mittwochs 9-11 Uhr

Unsere Gottesdienste
Kindergottesdienst findet in Beiersdorf zu jedem Gottesdienst, 
in Ruppertsgrün immer zu den 10 Uhr-Gottesdiensten statt.

Sonntag 06. April (Judika)
10.00 Uhr Ruppertsgrün

Gemeinsamer Gottesdienst
Sonntag 13. April (Palmarum)
09.00 Uhr Ruppertsgrün
10.00 Uhr Beiersdorf
Donnerstag 17. April (Gründonnerstag)
18.00 Uhr Beiersdorf + Abendmahl

mit Erstabendmahl der Konfis
Freitag 18. April (Karfreitag)
10.00 Uhr Beiersdorf
15.00 Uhr Ruppertsgrün
Sonntag 20. April (Ostersonntag)
06.00 Uhr Beiersdorf Osterandacht
09.00 Uhr Beiersdorf mit Chor
10.00 Uhr Ruppertsgrün mit Chor
Montag 21. April (Ostermontag)
10.15 Uhr Marienkirche Werdau

Gemeinsamer Gottesdienst
Sonntag 27. April (Quasimodogeniti)
10.00 Uhr Beiersdorf

Familiengottesdienst

Informationen
Konfirmation und Jubelkonfirmation
Die Konfirmation soll am 11. Mai, dem Sonntag Jubilate, um 
10 Uhr in Beiersdorf stattfinden. Die Jubelkonfirmationen für 
unsere Orte sind für den 15. Juni geplant. Bitte über unser 
Pfarramt anmelden.

Osterandacht und Osterfrühstück
Am Ostersonntag feiern wir Christi Auferstehung mit einer 
Andacht um 6 Uhr, beginnend am Osterfeuer auf dem Beiers-
dorfer Friedhof. Wir entzünden die Osterkerze und ziehen fei-
erlich in die noch dunkle Kirche ein. Danach genießen wir das 
Osterfrühstück im Pfarrhaus. Wer dazu etwas beisteuern will, 
melde sich bitte im Pfarramt oder trage sich in die Liste auf 
dem Büchertisch in der Beiersdorfer Kirche ein.

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2639
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Wann: Dienstag, 15. April 2025, 19:00 - 21:00 Uhr
Ort: Gräfenmühle, Pestalozzistraße 21 A,

08459 Neukrichen/Pleiße
Kosten: Nein
Anmeldung: Nicht erforderlich
Weitere Infor-
mationen:

https://www.graefenmuehle.de/veranstaltun-
gen/

Referent: Florian Kaiser – Luchsinformationsstelle Rie-
delhof LPV „Oberes Vogtland“ e. V.

Inhalt: Zwischen 2024 und 2027 werden bis zu 20 
Karpatenluchses (Lynx lynx carpathicus) in 
Sachsen ausgewildert. Sie sollen den Lebens-
raum vom Vogtland über das Erz- bis hin zum 
Elbsandsteingebirge besiedeln.
Damit trägt das Projekt „RELynx Sachsen“ zum 
langfristigen Erhalt dieser streng geschützten 
Art in Deutschland bei.
Dies ist ein entscheidender Schritt, um eine 
sich fortpflanzende Luchspopulation zu etab-
lieren, die Artenvielfalt in Sachsen zu fördern 
und das Ökosystem langfristig zu stabilisieren. 
Die sächsischen Luchse helfen dabei, die Po-
pulationen in ganz Mitteleuropa zu vernetzen.
Die Naturschutzstation Riedelhof des Land-
schaftspflegeverbands „Oberes Vogtland“ e. V. 
fungiert als „Regionale Informationsstelle 
Luchs“ und übernimmt eine zentrale Rolle in 
der Öffentlichkeitsarbeit und Vermittlung. Der 
Riedelhof ist die Anlaufstelle für alle, die mehr 
über den Luchs und seinen Schutz erfahren 
möchten.
Mit Bildungsangeboten, Informationsmaterial 
und der Organisation regionaler Veranstaltun-
gen wird die Akzeptanz der Bevölkerung für die-
ses wegweisende Artenschutzprojekt gestärkt.
Erfahren Sie im Vortrag „RELynx – Der Luchs 
zurück in Sachsen“ mehr über dieses spannen-
de Projekt.
Weitere Informationen unter: 
www.luchs.sachsen.de

Veranstalter: LPV Naturschutzstation Gräfenmühle
Landschaftspflegeverband Westsachsen e.V. - Pestalozzistra-
ße 21A - 08459 Neukirchen/Pleiße
www.graefenmuehle.de – www.facebook.com/graefenmuehle 
www.instagram.com/graefenmuehle

Veranstaltungen

Einladung Vortrag Kirche -  
Verein für Ortsgeschichte e.V. Fraureuth

Einladung zu einem öffentlichen Vortrag am 29.03.2025, 
10.00 Uhr in der Evangelische Kirche Fraureuth

Die Evangelische Kirchgemeinde Fraureuth und der Verein für 
Ortsgeschichte e.V. Fraureuth wollen gemeinsam einen Vor-
trag zur Fraureuther Kirche und der Silbermannorgel gestalten.

Herr Dietmar Seling wird uns Interessantes zur Historie und 
der letzten Renovierung der Kirche berichten. Dazu wird Herr 
Kantor Ralf Stiller uns die Silbermannorgel vorstellen.

Hiermit laden wir alle interessierten Bürger und Bürgerinnen 
zu dem Vortrag in die Fraureuther Kirche am

29.03.2025 10.00 Uhr
Treffpunkt: Evangelische Kirche Fraureuth

ein.

Wir hoffen, dass dieser Vortrag reges Interesse findet und wir 
Wissenswertes über die Fraureuther Ortsgeschichte erfahren.

Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen.

Vortrag zum Projekt „RELynx Sachsen“

Abbildung: „Die Luchsin Alva verlässt ihre Kiste in die Freiheit.“ 
© Archiv Naturschutz LfULG, Alexander Sommer

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Als ökologisch orientierte Schule ist es uns besonders wichtig, 
Verantwortung für unsere Umwelt zu übernehmen. Deshalb 
freuen wir uns, wenn nicht nur unsere Schüler, sondern auch 
Eltern und Geschwister mit anpacken. Gemeinsam befreien 
wir Straßen, Parks und Grünflächen von achtlos weggeworfe-
nem Müll – und tun dabei nicht nur der Natur etwas Gutes, 
sondern auch uns selbst. Die vom Lions Club ausgelobten 
Prämien, sind für die jeweilige Klassenkasse und unterstützen 
somit die Projekte der einzelnen Klassen.
Doch das ist nicht alles: Seit drei Jahren in Folge konnte unse-
re Schule den Sonderpreis für die teilnehmerstärkste Schule 
gewinnen. Diese Auszeichnung wird vom Lions Club an un-
seren Trägerverein verliehen und fließt direkt in Projekte und 
Anschaffungen für die einzelnen Klassen.
Unser Ziel? Den Titel verteidigen und zeigen, dass Umweltbe-
wusstsein bei uns nicht nur ein Wort, sondern gelebte Praxis ist!
Jetzt zählt jede helfende Hand – lasst uns gemeinsam anpa-
cken und einen sichtbaren Unterschied machen. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Unterstützer, die mit uns für eine sauberere 
Umwelt sorgen!

Wanderung Rennsteig

Wir wandern ja so gerne am Rennsteig…

„Ob Sommersonne – Winterwelt. 
Dein Reiseziel heißt Schmiede-
feld“.

Schmiedefeld im Sommer

Das war das Ziel unserer Wanderung am ersten Wochenen-
de im März. Fielen am Anfang noch einige Schneeflocken, ab 
zweiten Tag gab es nur noch Sonne. Da, wo der Rennsteiglauf 
endet, in Schmiedefeld, gibt es am Waldrand das kleine Hotel 
„Im Kurpark“. Umgeben von zwei Teichen und Ruhe fühlten 
wir uns sehr wohl. Der Nachmittag ließ uns noch Zeit für eine 
Wanderung durch die verwinkelten Gassen, vorbei am Ski-
Hang, hoch zum Rennsteig. Verschneite Bäume und noch etwa 
10 cm Schnee hinterließen den Eindruck von Winter. Im Ort 
zurück besuchten wir die Touristikformation in Schmiedefeld. 
Eine seit Jahren sehenswerte Ausstellung mit Informationen 
über den Thüringer Wald, die Besiedelung, Anfänge des Win-
tersports Fauna und Flora. Im Gasthaus “Zur Sonne“, Eine der 
noch wenigen Gaststätten, wurden wir am Abend mit gutem 
Essen verwöhnt. Voranmeldung erwünscht! Am Sonntag fuh-
ren wir dann zur Sportstättenwanderung nach Oberhof, nur 
20 km entfernt. Nach einführenden Worten über den schon 
über 100 Jahre existierenden Wintersport im Ort ging es zur 
Wadeberg-Schanze mit Blick zur Eis-Arena und den Fallbach-
hang. Am Zieleinlauf der Rennrodelbahn ging es dann nun 
immer bergauf. Es lief gerade ein Trainingslauf der Jugend.

Frühlingsfest
Volkssolidarität

Ortsgruppe Fraureuth
Am 9. April 2025 findet unser nächster Spielenachmittag statt.
Bitte bringen Sie dazu Ihre Lieblingsspiele mit.
Beginn ist 14:30 Uhr im Foyer der EGLO-Halle.

Unser Frühlingsfest findet am 16. April 2025,
14:30 Uhr, im Foyer der EGLO-Hallo statt.
Hierzu findet auch eine Veranstaltungsinformation der
Verbraucherzentrale Sachsen e.V. statt zum Thema:
Enkeltrick und Vertragsfallen - Selbstschutz vor Betrugs-
maschen

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.
Anmeldung wie immer bei Herrn Hartmut Klötzer
Tel.: 0178 6713463

Der Vorstand wünscht allen eine gute Zeit!

Was sonst noch interessiert ...

Freie Regelschule Reudnitz - Frühjahrsputz

Unsere Schule räumt auf –  
Gemeinsam für eine saubere Umwelt!

Auch in diesem Jahr heißt es wieder: Handschuhe an, Müllsä-
cke raus und los geht’s! Unsere Schule, die Freie Regelschule 
Reudnitz, nimmt voller Begeisterung am Frühjahrsputz des 
Lions Club Greiz am Samstag, den 26.04.2025 teil und setzt 
damit ein starkes Zeichen für Umweltbewusstsein und Nach-
haltigkeit.
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Nachruf

Oben, neben dem Start-
punkt liegt die Langlaufhal-
le, die Größte in Europa mit 
2000m gespurten Loipen. 
Auf der inne liegenden Be-
sucherterrasse konnten wir 
den Langläufern bei -4 Grad 
Celsius zuschauen. Die net-
te Begleiterin führte uns an-
schließend noch ins Biath-
lonstadion. Hier gibt es 
regelmäßig Weltcups. Wei-

ter ging es noch in den Kanzlergrund mit den beeindrucken-
den Großschanzen.

An der Thüringer Hütte 
wurden wir verabschiedet. 
Es war eine interessante 
Führung und das bei herrli-
chen Winterwetter. Auf 
dem bekannten Rennsteig, 
der an dieser Stelle vorbei 
kommt, ging es dann zu-
rück nach Oberhof und mit 
dem Auto nach Schmiede-
feld zurück. Ein kurzer Weg 
von unserer Pension führte 
uns noch zu den Jugend-
schanzen, die Richard– 
Möller–Schanzen. 
Drei Schanzen, als Kin-
der- und Jugendschanzen 
gebaut. Ein Blick von der 
großen Schanze erfordert 
Respekt.

Ingrid und Gottfried Heller
Quellen: Erinnerungen, Wikipedia

Richard-Möller-
Schanzen/Schmiedefeld

Am 14. Januar 2025 verstarb unser Ehrenmitglied

Löschmeisterin Edelgard Schenker

Während ihrer 53-jährigen Zugehörigkeit  
in der Freiwilligen Feuerwehr Beiersdorf war sie stets 

eine zuverlässige und anerkannte Kameradin.  
Auch in den vielen Jahren als Mitglied  

der Ehrenabteilung blieb sie mit unserer  
Feuerwehr eng verbunden.

Unser Mitgeflühl gilt Ihrem Sohn und dessen Familie. 
Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten.

Die Ortswehrleitung 
der FF Beiersdorf

Anzeige(n)

Startpunkt

HERR RIEDEL kauft ständig PKW und Transporter.
Alt oder Jung, im top Zustand auch defekt/Unfall. 

Überweisung oder sofort in bar. Seriöse, faire, 
kostenfreie Angebote, Sie entscheiden. 

Zuverlässigkeit und Diskretion garantiere ich.
Telefon 01717369000 + 0376173231

Bertram Riedel, Werdauer Autohandel seit 1998

Weißensander Weg 8, 08468 Schneidenbach
 03765 / 38 69 90

Mobil: 0160 / 98125427 

E-Mail: service@glitzner-entsorgung.de

www.glitzner-entsorgung.de

Containerdienst,  
7 m3 - 40 m3 Container
Entsorgung von Gewerbeabfall, 
Sonderabfall, Grüngut,  
E-Schrott, 
Altholz, Papier, Kartonagen, 
Kunststoffen, Asbest,  
Dachpappe, Dämmwolle,  
Styropor
Ankauf von Buntmetallen / 
Schrott und Papier







Mit Ihrer Hilfe 
finden  Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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KÜCHEN
STUDIO

¬  Beratung ¬  Planung
¬  Aufmaß ¬  Lieferung

¬  Montage

 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen 
guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenscha�  und Faszination in 
Menschen. Kaufen Sie ein Ticket für einen 
Mit� ug im Hubschrauber und tun Sie damit 
auch noch Gutes. Denn 20% des Flugpreises 
werden für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern an die Reiner Meutsch Sti� ung 
FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW08

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 Ideal als 
Geschenk!

 Abfl ugorte und Termine 2025
Datum Tag Flug
11.07.25 Freitag Leipzig/Halle (nachmittags)

12.07.25 Samstag Dresden
13.07.25 Sonntag Berlin

 Veranstalter: Prime Promotion GmbH, 
Änderungen vorbehalten

 €80.-
 pro Person ab 
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Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

wünscht Ihnen im Namen des 
gesamten LINUS-WITTICH-Teams

und erholsame  
Feiertage

FROHE OSTERN

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Wolfgang Buttkus
0151 23425046

wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.krebshilfe.dewww.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91

 

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 235,-ab € 235,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 318,-ab € 318,-
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 545,-ab € 545,-

10 % Rabatt
auf die „Schwarzwaldwoche und Schwarzwaldtage”  

auf Ihren Besuch bis 6. April 2025

Im Gesundheitstal im Schwarzwald
zur Ruhe kommen und den Duft der Tannen riechen
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■ Bewerbung an:
Altenburger Spargel | Thomas Sießmeier
Tel. 03 44 91/6 29 31 | Mobil 01 75/6 16 22 71

Wir suchen

Verkäufer/innen

(gerne auch Rentner) zum Verkauf von Spargel und Erdbeeren

an den Verkaufsständen in Werdau.

Verkaufstätigkeiten von Mitte April bis Mitte Juni.

Verkaufsstände öffnen von Donnerstag bis Samstag.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Begleitschreiben in der E-Mail Anzeige

Wer seine Bewerbungsunterlagen per E-Mail einreicht, sollte 
unbedingt an einen passenden Text in der Mail denken. Denn 
das eigentliche Bewerbungsschreiben „verschwindet“ zusam-
men mit Lebenslauf und allen weiteren Unterlagen im Anhang 
der Mail. Achten Sie darauf, dieses Begleitschreiben kurz zu hal-
ten und nicht das Anschreiben zu wiederholen. Versuchen Sie 
eher Neugier auf Ihre Bewerbung zu wecken. Neben dem Text 
sind für die E-Mail wichtig: eine aussagekräftige Betreffzeile, die 
korrekte Anrede, eine Grußformel und Ihre Signatur mit Namen, 
Adresse, Telefon und E-Mail-Adresse.

Handy: 0163-6969169 (auch per WhatsApp u. Telegram)
www.bestattungen-gemeinhardt.de

MARKT 42
08412 Werdau Telefon: 03761-18 67 414

Tag und Nacht erreichbar
Ihr Bestatter in Werdau

Hilfe in schweren Stunden

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

„Die Trauer hört niemals auf, sie wird ein Teil unseres Lebens. 
Sie verändert sich und wir ändern uns mit ihr.“

© Pixelio/Thomas Max Müller
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Ganz schön renoviert.

PORTAS-Fachbetrieb  
Neumann

P & P Renovierungsspezialist
Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18  
08491 Netzschkau
    0 37 65 / 3 41 58

     www.neumann.portas.de

umweltschonend
zuverlässig  kompetent

nachhaltig    bequem  lokal

Türen. Küchen.  
Treppen. Fenster.  

Wir verschönern dein Zuhause!

 

 

 



 
 

 

 

 



 
 

Komm´ zum  
Frühlingsfest

04. & 05. April 2025

jeweils 10 - 17 Uhr

	 037600	-	56	15	34
www.schubert-heizung-bad.de

Schubert	Heizung	und	Bad	Inh. Wolf GbR
Ernst-Ahnert-Str. 18  08427 Fraureuth

HEIZUNG, BAD &
HAUSTECHNIK

Ihr Ansprechpartner für

 in Fraureuth.

IHR FACHMANN
vor Ort

Vertrauen Sie unseren kompetenten Spezialisten vor Ort.
Seit mehr als 30 Jahren erfüllen wir Wohnträume. Gern auch Ihre!

Laura Keßler
Ihre Baufinanzierungsberaterin
Tel. 0375/323-2524

Jörg Pönisch  
Ihr Immobilienberater
Tel. 0375/323-2543

Sie wollen eine Immobilie 
kaufen, bauen, 
modernisieren 
und optimal finanzieren?

Weil’s um mehr als Geld geht.

Stockfoto: Animaflora pics

Schritt für Schritt  
zur Hybridheizung Anzeige

Hybridheizungen sind wahre Multitalente. Sie vereinen die Vor-
teile konventioneller und erneuerbarer Energieträger und versor-
gen die Immobilie zuverlässig mit Wärme. Eine Hybridheizung 
kombiniert eine mit fossilen Energieträgern betriebene Heizung 
mit erneuerbaren Energien, wie zum Beispiel mit Solarthermie: 
So lässt sich von Frühjahr bis Herbst ein Großteil der benötigten 
Wärme mit Sonnenenergie erzeugen. Erst wenn die regenera-
tiv erzeugte Energie nicht ausreicht, springt der Heizkessel an. 
Vorteil: Die Modernisierung zur Hybridheizung lässt sich Schritt 
für Schritt umsetzen und der Staat beteiligt sich dabei mit För-
derungen. Informieren Sie sich frühzeitig.
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Frühlingsblumen 
holen die Sonne ins Haus Anzeige

Ein bunter Blumenstrauß oder ein schönes Gesteck sind Hingu-
cker auf jeder Ostertafel. Durch die richtige Pflanzenauswahl er-
zielen Sie eine fröhliche Frühlingsatmosphäre. Gelb leuchtende 
Narzissen gehören unbedingt zu Ostern, aber auch bunte Tulpen 
und alle anderen Frühlingsblumen, die rund um Ostern Saison 
haben. Für einen Osterstrauß kombinieren Sie die Blumen mit 
Zweigen von Forsythien, Weiden oder anderen Sträuchern aus 
dem Garten. Doch Vorsicht! Tulpen und Narzissen vertragen 
sich nicht in einer Vase. Narzissen sondern einen schleimigen 
Saft ab, der Tulpen schnell zum Verwelken bringt. Stellen Sie 
daher die Osterglocken 24 Stunden lang zum Ausschleimen in 
eine separate Vase, waschen die Stiele dann ab und geben sie 
erst dann ohne erneutes Anschneiden zu den Tulpen. red

Foto: pixabay/Efraimstochter

Das weiss ein jeder, wer‘s auch sei,

gesund und stärkend ist das Ei. Wilhelm Busch, 
1832-1908

Ostergrüße

Freie
Werkstatt

Tel. 0 37 61 - 1 80 20
Ferdinand-Puchert-Str. 5 · 08427 Fraureuth

Frohe Ostern und allzeit gute Fahrt
            wünscht

SonnigeSonnige
  Osterfeiertage  Osterfeiertage
wünschen wir allen 
unseren Kunden und Freunden

DACHDECKEREI 

ZULEGER
Inh. Dachdeckermeister 

Steve Zuleger

www. zuleger-dach.de

Herzliche Ostergrüße

Werdauer Straße 22 b 
08427 Fraureuth

Tel. 03761 / 7 84 62

Mit uns bleiben Sie fit

an unsere patienten
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Die Kraft, die uns verbindet.

STROM FÜR SACHSEN.
FAIRER PREIS FÜR ENERGIE.

SachsenEnergie.de/Strom

Alles zu den Tarifbedingungen der  
SachsenEnergie Versorgung GmbH finden Sie unter:
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Jeden Monat 
zuzahlungsfreie 
Pflegehilfsmittel 
im Wert von 42 EUR
• ab Pflegegrad 1
• Zusammenstellung 

jederzeit änderbar
• Beantragung 

übernehmen wir

Inkontinenz-
Versorgung
• mit und ohne Rezept
• kostenfreie Proben       

bei uns erhältlich

Werdauer Straße 73
08427 Fraureuth
Telefon: 03761 8899240

Öffnungszeiten
Mo-Fr:  8:00 - 18:30
Sa: 8:00 - 12:00

www.apotheke-fraureuth.de

ÜBER DEN AUTOR: Christian Bonk ist Padelspieler sowie freier Journalist und gehört zu den wenigen 
Journalisten in Deutschland, die regelmäßig über Padel schreiben. Auf Padel ist er als erfahrener Tennisspieler 
bereits vor acht Jahren auf einem Pressetermin in Barcelona aufmerksam geworden, wo er auch erstmalig 
selbst zum Padel-Racket greifen konnte. Inzwischen ist er regelmäßig auf dem Padel-Court zu finden und 
hervorragend vernetzt in der sich rasant entwickelten Padel-Community in Deutschland. Bonk schreibt regel-
mäßig für Magazine, Fachmedien und verschiedene Plattformen aus der Welt des Sports.

FASZINATION PADEL

Christian Bonk – Faszination Padel:  
Ausrüstung – Technik – Taktik – Regeln 
Meyer & Meyer Verlag 
1. Auflage, Oktober 2024 
ISBN: 978-3-8403-7928-4

Schnell, dynamisch, FUNtastisch

176 Seiten, in Farbe 

26,- €
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Faszination Padel ist DAS Buch für Padelspieler, -vereine, und -interessierte. 
Das Handbuch beleuchtet alle Aspekte der rasant wachsenden Sportart und 
wird u.a. vom Deutschen Padelverband sowie von Trainerlegende Hernan  
Flores empfohlen.

Der in Spanien und Südamerika weit verbreitete Racket-Sport Padel – eine 
Mischung aus Tennis und Squash – gewinnt nicht nur in Deutschland rasant 
an Beliebtheit. Der deutsche Fußballtrainer (u.a. Liverpool) Jürgen Klopp und 
zukünftige „Head of Global Soccer“ bei Red Bull entdeckte bereits vor Jahren 
seine Faszination für Padel und auch die BILD-Zeitung attestierte dem Padelsport 
bereits einen extrem hohen Fun-Faktor.

Faszination Padel vermittelt ein umfassendes Wissen über Technik, Taktik und 
Regelkunde dieses überaus dynamischen Trendsports: Thematisiert werden 
grundlegende technische und taktische Fertigkeiten und Fähigkeiten 
sowohl im Angriff als auch in der Verteidigung, aber auch bei Auf-
schlägen und Spezialschlägen. Das Buch informiert darüber hinaus 
über das Verbandsgeschehen in Deutschland, die richtige Ausrüstung 
und über Padel als Wettkampfsport. Aber auch die Geschichte des 
Sports kommt in diesem Buch nicht zu kurz!

Die ganze Welt der Trendsportart Padel auf einen Klick:  
www.padeleros.de


